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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

TSV 1864 Haag : TSV Schnaitsee 1926 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Stöckl, Raab, Herbst und Schumacher in Einzel und Doppel 
ungeschlagen

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV 1864 Haag
im Spiel der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) gegen den TSV
Schnaitsee 1926 beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:
3 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Beim 3:0 gegen Flötzl / Abert fanden Stöckl / Raab von Anfang an die richtige
Taktik in ihrem Spiel. Herbst / Schumacher wehrten eine 1:0 Satzführung von Isele / Verbega ab und
fuhren den Punkt für das Heimteam noch ein. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Michael Stöckl gewann sein Spiel gegen Stefan Flötzl sicher
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Josef Herbst hatte im Einzel gegen
Sebastian Isele am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei.
Anschließend war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:0 an der Reihe. Nicht
einen Satzgewinn überließ Lars Schumacher seinem Gegner Georg Schillmaier beim ungefährdeten
3:0-Sieg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Markus Raab war in der Partie gegen
Stephan Abert nicht zu stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Durch diesen sechsten Zähler war
dem Heimteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Es folgte das Spiel der nominell besten
Spieler des TSV 1864 Haag und des TSV Schnaitsee 1926. Wenig Chancen ließ Michael Stöckl
beim 3:0 seinem Gegner Sebastian Isele. Wenig Chancen ließ Josef Herbst im Anschluss beim 11:7,
11:7, 11:3 seinem Gegner Stefan Flötzl. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz
von Herbst nun bei 15:13, während Flötzl bislang 7 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat.
Kurz musste er zittern, aber letztlich war Lars Schumacher beim 11:5, 11:13, 11:6, 11:9 gegen
Stephan Abert doch überlegen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch
ein eher sicherer Sieg. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von Abert nun 5 Siege bei 7
Niederlagen aus. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes Ergebnis:
TSV 1864 Haag 9 Punkte, TSV Schnaitsee 1926 0 Punkte. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
anschließend Markus Raab beim 11:8, 11:4, 11:3 gegen Georg Schillmaier. Durch diese Niederlage
liegt Schillmaier nun bei einer Bilanz von 0:20 seit Beginn der Saison. Das letzte Spiel führte somit
im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 10:0.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1864 Haag nun ein Punkteverhältnis von 17:11 auf dem Konto,
während der TSV Schnaitsee 1926 nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 2:24 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
Teams nun gegen den DJK SV Griesstätt II (TSV 1864 Haag) bzw. gegen den DJK SV Griesstätt II
(TSV Schnaitsee 1926).

 Statistik:
 TSV 1864 Haag

Doppel: Stöckl / Raab 1:0, Herbst / Schumacher 1:0 
Einzel: M. Stöckl 2:0, J. Herbst 2:0, L. Schumacher 2:0, M. Raab 2:0 
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 TSV Schnaitsee 1926
Doppel: Flötzl / Abert 0:1, Isele / Verbega 0:1 
Einzel: S. Isele 0:2, S. Flötzl 0:2, S. Abert 0:2, G. Schillmaier 0:2


